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Zur Tagesgeschichte
Ueber die wichtige und interessante Reichstags Sitzung

am 27 Januar schreibt die National Zeitung Die So
zialdemokratie ist zu einer chronischen Krankheit geworden
der beweis den der Abg Lasker führte daß alle Zeitungen
und Nationen an dieser Krankheit gelitten haben ist im
Ganzen mehr belehrend als tröstlich man müßte denn ge
rade die Schlußfolgerung daraus ziehen daß da bis jetzt
noch kein Staat an diesen Bestrebungen zu Grunde gegangen
ist auch das deutsche Reich die Herren Bebel und Hasselmann
überleben wird Minister Graf Eulenburg der als Mitglied
des Bundesrathes den Preß Paragraphen der Strafgesetzno
velle vertheidigte pries diesen Paragraphen namentlich als
eine Art von Spezifikum gegen die Sozialdemokratie an das
uns davor bewahren könnte zu Kanonen zu greifen Der
Abg Reichensperger glaubte eine christliche Propaganda
werde die Sozialdemokratie am ersten zu bändigen verstehen
Abgeordneter Lasker vertraute in dieser Richtung der Macht
der Wahrheit und der freien und ungehinderten Diskussion
Allein keines aller dieser Hausmittel wird wie wir fürchten
sich als genügend erweisen und wenn wir keine andere Ge
genmittel hätten so würden wir in der That nicht allzu
fern von den Kononen stehen Die natürliche Schwerkraft
der Dinge indessen hält die Welt in Rand und Band die
Arbeiterparteien werden nie im Stande sein dies Gleichge
wicht dauernd zu erschüttern selbst wenn alle sozialistischen
Abstimmer die Siedhitze ihrer Führer theilen würden was
wir stark zu bezweifeln Anlaß haben Gerathen aber die
Führer in den Verdacht der Lauheit so sind sie verloren
schon deswegen weil sie damit langweilig werden Die So
zialdemokratie lebt von Sensation diese lebt von Steigerung
und so ist Niemand davor sicher daß von Steigerung zu
Steigerung die Sozialdemokratie einmal sich überschlägt und
mit einem Putsch die ganze Leiter wieder herunterfällt die
sie eben erklimmt Natürlich sehen das die Politiker unter
den Sozialdemokraten so gut wie wir und werden alles
daran setzen von Putschen und dergleichen zurückzuhalten
Nur frägt es sich was auf die Dauer sich mächtiger erwei
sen wird jene elementare Gewalt welche die Logik der That
sachen bildet oder die Reserve einzelner Geister

Einen Triumph aber erlebt die Sozialdemokratie schon
jetzt nämlich den ihre rohesten und schnödesten Waffen in
die Hand von Organen übergegangenen zu erblicken die sich
als zur konservativen Partei gehörend bezeichnen oder gar
die Religon zu vertheidigen sich das Ansehen geben wollen
Eine schwere Gefahr in welcher das öffentliche Leben Deutsch
lands steht hat der Abg Bamberger dargelegt und es
mußte in der That sonderbar berühren daß Gras Eulenburg
als Muster maßloser Schmähung ältere sozialdemokratische
Erzeugnisse vorlas während jeder Tag ihm neue Muster

ganz anderer Art und die ihm um Vieles näher liegen
zur Verfügung stellt Daß die Parteien in den parlamen
tarischen Körperschaften mit diesen Auslassungen nicht iden
tisizirt werden können ist selbstverständlich und Niemand
wird einfallen dies zu bezweifeln Auch der Abg Bamber
ger hat dies ausdrücklich anerkannt Allein mit Recht konnte
er aus die moralische Verantwortlichkeit hinweisen die Preß
kullmänner welche sich an die Rockschöße der Parteien hän
gen gebührend abzuschütteln Schweigen in dieser Richtung
erzeugt immer den Schein der Zweideutigkeit Wir hätten
keinen dringenderen Wunsch als daß die anständigen Män
ner aller Parteien sich in dem Bestreben vereinigten die
politische Arena von der Schande und dem Schmutze einer
solchen Kampfesweise fern zu halten und freizumachen Die
Ehre des deutschen Namens in aller Welt scheint uns dabei
aus das Stärkste betheiligt und es ist kein Zweifel daß die
Entwürdigung des politischen Lebens die herbeigeführt wird
schließlich die Achtung vor den öffentlichen Einrichtungen und
damit die Freiheit wie die Macht des Staates untergraben
muß Kein Preßparagraph aber kann Stellung Würde An
sehen der Presse tiefer schädigen als die Herabwürdigung
der Preßorgane zu Stätten der Gemeinheit und Schande
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Der Reichstag setzte auch in seiner heutigen Sitzung
die zweite Berathung der Strafgesetz Novelle fort Der
sog Kanzelparagraph H 130a welcher zunächst zur Dis
kussion stand hat in der Regierungsvorlage zwei Abände
rungen erfahren zunächst ist das Ersorderniß der Oeffent
lichkeit welches bisher zum Thatbestande des Delikts gehörte
beseitigt sodann wird in einem neuen zweiten Alinea der
Geistliche oder Religionsdiener welcher in Ausübung oder
in Veranlassung der Ausübung seines Berufs Schriftstücke
ausgiebt oder verbreitet in welchen Angelegenheiten des
Staats in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden Weise
zum Gegenstande einer Verkündigung oder Erörterung ge
macht sind mit der im ersten Absatz ausgesprochenen Strafe
nämlich mit Gefängniß oder Festungshaft bis zu 2 Jahren
bedroht Die Abgg Herz uns Freiherr v Maltzahn Gültz
bekämpften die vorgeschlagenen Abänderungen ersterer weil
er dieselben sür halbe wirkungslose und gehässige Maß
regeln erachtete letzterer aus den von ihm vor drei Jahren
gegen den Kanzelparagraphen überhaupt geltend gemachten
Gründen während Reichskanzleramtsdirektor v Amsberg die
Regierungsvorlage als die einfache Konsequenz jenes Para
graphen bezeichnete Nachdem das erste Alinea des K130
durch die Annahme eines Amendements Struckmauu Diep
holz in der Fassung des Strafgesetzbuchs wiederhergestellt

worden wurde der zweite Absatz mit 136 gegen 132 Stim
men abgelehnt der gegenwärtige Paragraph ist daher un
verändert geblieben

Der nächstfolgende 131 der Novelle enthält eine
wesentliche Verschärfung indem danach mit Geldstrafe bis
zu 600 Mark oder mit Gefängniß bis zu 2 Jahren bestraft
werden soll wer dadurch daß er erdichtete oder entstellte
Thatsachen öffentlich behauptet oder verbreitet oder durch
öffentliche Schmähungen oder Verhöhnungen Staatseinrich
tungen oder Anordnungen der Obrigkeit oder das Reich
oder einen Bundesstaat selbst verächtlich zu machen sucht
Der konservative Abgeordnete v Gerlach befürwortete die
vorliegende Fassung für welche demnächst auch der hessische
Ministerpräsident Hofmann mit Entschiedenheit eintrat Er
warnte zunächst vor einem Rückfall in die gestern bei der
Diskussion des Z 130 hervorgetretene Leidenschaftlichkeit
welche eine sachliche Prüfung des Regierungsvorschlages von
vornherein ausgeschlossen hätte und die Gefahr einer ernst
lichen Verstimmung zwischen den Bundesregierungen und
der Reichstagsmehrheit in sich berge eine Bemerkung
welche den Präsidenten von Forckenbeck zu einer energischen
Verwahrung gegen die darin liegende Kritik der Beschlüsse
des Hauses veranlaßte Der hessische Bundesbevollmächtigte

meinte im weiteren Verlaufe feines Vortrages daß Politik
und Strafrecht sich von einander nicht trennen lasse wenn
man unter ersterer die eigentliche Staats und Regiernngs
kuust verstehe sie verlangt die energische Repression von
Angriffen wie sie in dem vorliegenden Paragraphen gekenn
zeichnet find Der Redner entwarf eine lebhafte Schilde
rnng von den Umtrieben der staats und reichsfeindlichen
Preßorgane seiner engeren Heimath in denen die ärgsten
Schmähungen gegen das Reich und Hessen an der Tages
ordnung seien ohne daß sich in vielen Fällen dagegen ein
schreiten lasse Die Autorität des Staats muß dadurch
aufs Aeußerste geschädigt werden daß man sieht wie die
Ehre des Einzelnen und der Korporation gegen Schmä
hungen und Entstellungen mehr geschützt ist als das ganze
Gemeinwesen Abgeordneter Dr Hänel gab das Letz
tere als richtig zu erkannte aber darin den richtigen Aus
druck des Gedankens daß der Staat nicht im Gegensatz
zur Gesammtheit seiner Bürger aufgefaßt werden könne
Was unter einem Angriff auf die Ehre des Staates zu
verstehen sei habe der Bundesbevollmächtigte leider nicht er
läutert

Abg v Schwarze verkannte nicht daß die im vorlie
gende P rogwphen zusammesgestellten Handlungen strafbar
sein müßten dagsgm hielt er den vorgeschlagenen Wortlaut
für verfehlt Man werde sich bis zur dritten Lesung über
eine glücklichere Fassung einten müssen Abg LaSker
wendete sich eingehend gegen den hessische Ministerpräsi
denten Hofmann Der Staat sei mit deA Einzelnen in
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Die Gruft von Steffendorf
Novelle von H Fallung

Fortsetzung

Graf Bernhard hätte noch manches Jahr heiter und
vergnügt unter uns weilen können wäre nicht jener un
glückselige Sturz

Das mein ich eigentlich nicht, unterbrach Melchior
Lamark beide Daumen der gefalteten Hände in wirbelnder
Bewegung über einander hinwegschiebend obwohl Sie
Recht haben beklagenswerther Fall Allein Sie selbst mein
lieber Herr Veiter es sollte mir leid thun wenn ich
Sie derangiren müßte und Hoffnungen die Sie bis dahin
gehegt Sie haben doch meinen Brief aus der Residenz
erhalten Nun gut aber seien Sie unbesorgt wenn auch
manche Erwartung Sie betrogen hat für Ihre gute und
standesgemäße Existenz ist gesorgt begreifen Sie dafür
sorge ich verlassen Sie sich darauf auf Ehrenwort I

Während Melchior Lamark diese Worte hervorstotterte
zeigte auf dem Gesichte seines blassen Gefährten Bach sich
ein Zug der Beforgniß und des Verdrusses Er wendete
sein starkknochiges Profil abgekehrt von Felix Vitus dem
Fenster zu Man sah ihm an daß er fürchtete die Un
terredung könne einen peinlichen Verlauf nehmen und
Herr Melchior Lamark wohl gar etwas Unschickliches ge
sagt haben

Ich versichere dagegen, erwiderte Felix mit ruhiger
volltönender Stimme er Wille der Taute Irene ist mir
heilig und wird von mir gewissenhaft erfüllt werden Für
meine Lebensstellung braucht sich Niemand zu bemühen
Mir ist eine kleine Jahresrente und der Rücktritt in meine
militärische Lausbahn gesichert Das Zeichen der Johanni
ter hier aus meiner Brust lehrt mich Demuth und Ent
sagung das eiserne Kreuz daneben sichert mir bei dem ge
statteten Wiedereintritt in die Armee zunächst Hauptmanns
rang Wir alle hatten zwar den Mann der unglücklichen
Tante Agnes längst vergessen Si haben sich bisher Herr
von Lamark auch nie um die Angelegenheiten der Familie

Steffendorf gekümmert Indeß das Alles entbindet uns
nicht Ihren Ansprüchen volle Gerechtigkeit Widersahren zu
lassen vorausgesetzt daß Sie dieselben durch Vorlegung der
betreffenden Dokumente nachweislich machen werden

Selbstverständlich selbstverständlich sagte Herr La
mark unruhig in dem Lehnsmhle hin unv herrückend Das
Dokument ist in bester Ordnung Alles ehrlich und recht

kaun auch sogleich vorgelegt werden
Bitte sehr Herr von Lamark, entgegnete Felix ruhig

abwehrend das dürsle bis morgen Zeit haben Morgen
wird auch mein Rechtsbeistand anwesend sein der von der
Urkunde an deren Richtigkeit ich keinen Zweifel ausge
sprochen habe Kenntniß nehmen kann

Sehr gut Herr Baron, erwiderte statt seines Herrn
der Secretär Bach die anstrengende Reise von der Resi
denz bis Steffendorf wird wohl durch Ermüdung aus Herrn
von Lamark eingewirkt haben und es ihm erwünscht machen
heute noch von Geschäften abzusehen

Die Summe des Spechendeu war ruhig und klar
der Anklang eines fremdländischen Äccentes in derselben
nicht zu verkennen

O nicht doch mein Lieber wie hießen Sie doch
Bach ganz Recht sagte Melchior Lamark Wir sind

nicht ermüdet vielmehr vollkommen geschäftsfähig und es
muß uns daran liegen hier nicht als Eindringling zu er
scheinen Holen Sie getrost das Dokument in der blecher
nen Kapsel herbei In der That wir sind geschäftsfähig

Der Secretär Bach warf Herrn Lamark einen ernsten
mißbilligenden Blick zu dann verbeugte er sich unterwürfig
um das Verlangte aus dem Reisekosser herbeizuholen

Ein Lakai trat ein und brachte auf einein Präsentir
teller Erfrischungen Hieraus trat er während Herr Bach
mit dem verlangten Urkundenbehältniß erschien geräuschlos
hinter den Stuhl des Baron Felix und flüsterte demselben
einige Worte in s Ohr

Felix erschrak Das ist ja schrecklich, sagte er Er
kam mir heute ganz verändert vor Hat man den Zettel
aufgehoben

Der Lakai bejahte ehrfurchtsvoll

Meine Herren, sagte Felix ausstehend ich muß
sehr um Entschuldigung bitten wenn ich Sie auf kurze
Zeit allein lasse Die Angelegenheit mit dem Dokument
verschieben wir jedenfalls auf morgen Mir wird eben ge
meldet daß der Reitknecht des verstorbenen guten Oheims
ihm bald im Tode nachgefolgt ist Der junge Mensch war
nach dem Hinscheiden seines Herrn wie verwandelt Es
mußte ihm rtwas schwer auf dem Herzen liegen Armer
Franz jetzt ist er auf dem Stallboden erhängt gefun
den Ein neben ihm aufgehobener von seiner Hand xe
schriebener Zettel besagt daß er sich selbst das Leben ge
nommen weil ein begangenes Unrecht ihm Ruhe und Frie
den geraubt hat

Ein kaum merkliches nervöses Zittern glitt bei dieser
erschütternden Nachricht über die Züge des Secrelär Bach
Herr Melchior Lamark lehnte sich betroffen in den Fanteml
zurück Der dumme Mensch, sagte er hätte auch leben
bleiben sollen

Richten wir nicht zu streng, bemerkte Felix es
giebt Beängstigungen an Wahnsinn streifende Aufregungen
die einen solchen beklagenöwerlhen Schritt erklärlich machen
Bitte erfrischen Sie sich inzwischen an einem Glase Wein
Sobald als möglich werde ich zurück fein Er grüßte
verbindlich und eilte hinaus

Lamark und Bach blieben eine Weile stumm Bach
die blecherne Kapsel mit dem Dokomente in der Hand machte
einen Gang durch das Zimmer warf einen Blick durch die
zurückgeschobene blauseidene Portiere in das leere Neben
gemach und trat sodann an das Fenster den Gutshof
übersehend

Den jnngen Reitknecht, sagte Herr Lamark sodann
mit hämischem und spottendem Tone nimmt Herr Bach
nebenher auf sein Gewissen

Wie von einer Tarantel gestochen fuhr bei diesen
Worten Bach herum Helle Zornesröthe loderte einen
Augenblick auf seinem sonst bleichen und starren Gesichte
Er biß sich die Lippen wund nm einen hervorstürzenden
Wnthschrei zu unterdrücken

lFortsetzung folgt



Bezug auf Ehrverletzungen nicht gleichzustellen was die
Wissenschaft längst anerkannt habe Der Staat ist so um
geben von lebendigen Organen welche ihn repräsentiren
daß es unmöglich ist den Staat zu beleidigen ohne eisen
Minister das Ministerium oder eine andere Behörde zu
verletzen wogegen die Gesetze den nöthigen Schutz bereits
heute gewähren Abg Friedenthal bemerkte anknüpfend
an eine Aeußerung der Lasker schen Rede daß sein Votum
hier im Hause von seiner Stellung als preußischer Sraats
minister durchaus unabhängig sei und Abg Windthorst er
klärte selbst die Gefahr vor einem Konflikte mit der Re
gierung wnds ihn nicht abschrecken zu stimmen wie es
fein Gewissen vorschreibt Wer lange das Heft in Händen
hat koni leicht auf den Gedanken sich selbst für den
Staat zu halten Einer solchen Auffassung scheine auch der
Vorschlag der Bundesregierungen entsprungen zu sein
Mit einer Replik des hessischen Ministerpräsidenten Hof
mann und einigen Bemerkungen des Abg Bamberger in
welchen dieser auf feine gestrigen Aeußerungen zurückkam
schloß die Debatte 131 wurde gegen die Stimmen der
Konservativen und eines Theils der Reichspartei abgelehnt
Der Z 133 handelt von Urkunden c Vernichtung oder
Beschädigung e und hat in der Novelle einen Zusatz resp
Verschärfung erfahren Der Zusatz lautet War die
Handlung geeignet das Wohl des Deutschen Reiches oder
eines Bundesstaates zu gefährden so kann auf Zuchthaus
bis zu fünf Jahren erkannt werden Der Paragraph wird
ohne jede Debatte abgelehnt Dafür nur einzelne Konser
vative Der Z 135 werin auch beschimpfender Unfug
an einem öffentlichen Zeichen der Autorität des Reichs
verübt neu aufgenommen ist wird nach Probe und Gegen
probe angenommen Die von dem Abg Krüger Haders
leben zu den heute verhandelten Paragraphen gestellten
Anträge werden wie bei ihrer Natur von vorne herein an
zunehmen war vom Hause ohne Debatte abgelehnt
Der Z 140 behandelt die Verletzung der Wehrpflicht Die
Vorlage hat hierher einen Fall als Nr 2 übertragen der
jetzt im 300 3 unter Uebertretrmgen befindlich ist
Dann ist neu aufgenommen die Strafbestimmung als Nr 3
daß ei jeder Wehrpflichtiger welcher nach öffentlicher Be
kanntmachung einer vom Kaiser für die Zeit eines Krieges c
erlassenen besondere Anordnung entgegen auswandert mit
Gefängniß nicht unter 3 Monaten neben welchem auf
Geldstrafe bis zu 3999 Mk erkannt werden kann bestraft
werden soll Abg Struckmann Diepholz beantragt die
Nr 2 zu streichen in Nr 3 aber das Strafmaß auf
3 Monate bis zu 2 Jahren festzusetze Abg Lasker tritt
den Ausführungen des Abg Struckmann im Ganzen bei
Der Regierungskommiffar Oberstlieutenant Blume tritt für
die Vorlage ein und weist nach daß die Nr 2 zur Auf
rechthaltung des Rechtsgefühls bei den Mannschaften und
im Interesse einer prompten Mobilmachung nöthig sei Im
Allgemeinen geht aus dieser Erklärung hervor daß eine
wesentlich verschiedene Auffassung bei dem Reichstage und
der Regierung nicht besteht Der H wird mit einigen Aen
derungen genehmigt Z 1ä4 erhält nach längerer De
batte folgende Fassung Wer es sich zum Geschäfte macht
Deutsche unter Vorspiegelung falscher Thatsachen oder wis
sentlich mit unbegründeten Angaben oder durch andere auf
Täuschung berechnete Mittel zur Auswanderung zu verleiten
wird mit Gefängniß von einem Monat bis zu zwei Jahren
bestraft 145 Wer die vom Kaiser zur Verhütung
des Zusammenstoßens der Schiffe auf See über das Ver
halten der Schiffer nach einem Zusammenstoße von Schiffen
auf See oder in Betreff der Noth und Lootfeufignale für
Schiffe auf der See und auf den Küstengewässern erlassenen
Verordnungen übertritt wird mit Geldstrafe bis zu 1599 Mk
bestraft/ Derselbe wird nach einer längeren Ausführung
des Abg v Freeden in welcher Redner sich für eine Re
vision der Anordnung ausspricht unverändert genehmigt

Hieraus vertagt sich das HauS Nächste Sitzung
Morgen 11 Uhr T O Fortsetzung der heutigen

Berlin den 29 Januar
Se Majestät der König haben den ordentlichen

Profesform der Rechte Dr Heinrich Dernburg und Dr
Albrecht Friedrich Bern er den Charakter als Geheime
Justiz Räthe verliehen

Offiziös wird geschrieben Ueber die Stellung des
Flnanzmmisters Camphausen zur Eisenbahnfrage finden sich
auch heute Angaben die mit den Ansprüchen genauer Kennt
niß auftreten ober zum Theil sich selbst widersprechen Es
ist an der Zeit nochmals ausdrücklich hervorzuheben daß
es durchaus irrig und von böswilliger Absicht eingegeben
ist wenn wiederholt versichert wird daß Camphausen von
der eigentlichen Absicht des leitende Staatmannes keine
genaue Kenntniß gehabt habe

Fürst Bismarck ist obwohl von seinem letzten Un
wohlsein fast hergestellt genöthigt sich Schonung aufzver
legsu und es ist daher fraglich oh er im Stande sein wird
bereits in den nächsten Sitzungen des Reichstages zu er
scheinen

Die Kreuz Zeitung führt in ihrer Nummer vom
27 d M an daß Fürst Bismarck noch im Frühjahr 1872
gewillt gewesen sei den Grafen Arnim als seinen alter
LAS in das Auswärtige Amt zu berufen Wir können
versichern daß an maßgebender Stelle eine Berufung des
Grafen Arnim an das Auswärtige Amt nie beabsichtigt
gewesen ist Graf Arnim allein hat angedeutet daß
er den Posten eines Unter Staatssekretärs im Auswärtigen
Amts gern annehmen würde Das Gerücht von dieser
Bewerbung hat unter den Beamten mit welchen er als
Unter Staatssekretär in nähere Berührung gekommen sein
würde Besorgnisse und Rückfragen hervorgerufen und ist
dadurch allgemeiner bekannt geworden R Anz

Die Strandung des Dampfers Deutschland
höchst beklagenswerth an sich verspricht dagegen in ihren

Folge für die einheitliche Entwicklung und reichsfeitige
Leitung der Angelegenheiteu unseres Deutschen Seewesens
recht segensreich zu werden Der Verlust des prächtigen
Schiffes die Untersuchung über die Führer desselben in
England der Staub den die Debatte im Reichstage auf
gewirbelt hat üben wie es scheint auf unseren jener Ent
wicklung so wohlwollenden H rrn Reichskanzler eine erwünschte
Wirkung I Schon ist eine Kommiss on der Seeuferstaaten
behufs Berathung über die Einsetzung von Reichs Unter
suchungsbchörden für Seeunfälle für die nächsten Tage
einberufen und wie es heißt werden in derselbe sehr tüch
tige Kräfte über diese wichtige Materie zu entscheiden haben
auch soll auf spezielle Weisung des Reichskanzlers jetzt der
Admiralität durch Betheiligung des wohlunterrichteten Ad
miralitätsrathes Perels in Kiel der angemessene Einfluß
auf die Berathungen der Kommission gesichert sein Zwar
ist die Einsetzung von Untersuchuüigsbehörden erst der An
fang es bleibt noch viel zu thun übrig ehe wir den Eng
ländern Reciprocität anbieten und uns selbst befriedigt erklä
ren können aber mit etwas Geduld wird dies Viel den
noch zu erreichen sein

Wie dem Reuter schen Bureau aus Newhork ge
meldet wird sind daselbst Nachrichten eingegangen nach
welchen der Ausbruch eines Krieges zwischen Guatemala

und San Salvador bevorsiebt R Anz,
Wien Die Wiener Zeitung publizirt die Ernennung

des Weihbischoss Kntschker zum Erzbischof von Wien
Selbst das Vaterland bemerkt zu dieser Ernennung
Sr Excellenz unserm neu ernannten Oberhirten dem aus

langjähriger Erfahrung die Verhältnisse seines Wirkungs
kreises genau bekannt sind komm das volle und herzliche
Vertrauen seiner Diöc sanen geistlichen und weltlichen Stan
des entgegen

Wien 28 Januar Wie die Politische Korrespon
denz von angeblich vollkommen berufener Seite aus Belgrad
erfährt wäre die Nachricht daß Fürst Milan das Land zu
verlassen beabsichtige eine leichtfertige oder übelwollende
Insinuation Die Schwierigkeiten der gegenwärtigen Lage
der Dinge seien durchaus nicht so gefahrvoll wie im vorig n
Herbste der Bestand der herrschenden Dynastie sei in dem
Kampfe der Parteien ganz unberührt geblieben und alle
Parteien seien einig darüber daß in einem eventuellen
Wechsel in der Person deS Regenten das größte Unglück
erblickt werden müßte das Serbien zuftoß n könnte

Wien 28 Januar Der PetitionSauSschuß des Ab
geordnetenhauses hat bei Berathung der Petitionen betr ffend
eins llgemeine Hesresreduktion beschlossen im Unterhause
die Einsetzung eines Spezialausschusses von 9 Mitgliedern
zu beantragen welcher über die Frage wegen einer allge
meinen Heeresreduktion sowie über die Einberufung von
Delegirten zu einem Kongresse berathen und berichten soll

Pest 28 Januar Der Zustand Dsak s wird jetzt
als hoffnungslos angesehen die behandelnden Aerzte befürch
ten daß in jedem Momente der Tod eintreten könne Die
Verwandten und nächststehenden Freunde Dsak s sind an
dessen Krankenlager gerufen worden

Ragusa 28 Januar Ueber die am 26 c stattge
habten Kämpfe zwischen den Insurgenten und den türkischen
Truppen wirb weiter gemeldet Die türkische Truppenmacht
welche in bedeutender Stärke mit zwei Gebirgsbatterien aus
Trebinje ausgerückt war wurde vrm den Insurgenten an
gegriffen Letztere wurden j doch zurückgeschlagen und zogen
sich nach Vukovic zurück Ferner hat an demselben Tage
zwischen den vordringenden türkischen Truppen und den
Insurgenten ein neuer Kampf stattgefunden welcher wie
von südsiavischer Seite gemeldet wird angeblich mit den
Rückzüge der Türken geendigt haben soll Zur Deckung des
Letzteren sollen die türkischen Kriegsschiffe mit ihren Ge
schütz n in den Kampf eingegriffen haben

Rom 28 Januar Der Papst hat beute ein Kon
sistorium abgehalten und in demselben 22 neue Bischöse
ernannt unter den ernannten befindet sich Bischof Meckert
von Passau

Knnst nnd Wissenschaft
Am 15 Januar starb in Wien der Gastwirth

Franz Haydmger bekannt als eifriger Büchersammler und
tüchtiger Bücherkenner Schon in seiner Jugend hatte
Haydmger für alte Druckwerke reges Interesse im Jahre
1818 begann er wie wir der Bllg Ztg entnehmen eine
Sammlung anzulegen welche alle auf die Geschichte der
Stadt Wien bezüglichen Werke Broschüren Flugblätter
Kupferstiche u s w aufnehmen sollte er sammelte somit
nahezu sechzig Jahre und brachte es dahin eine Bibliothek
sein Eigen genannt zu haben die Wohl eine der reichsten
Privatbüchersammlungen Wiens ist gegenwärtig 21,VW
Nummern zählt und Kuriosa ja auch Unika enthält die
vergebens in mancher Hof Staats oder Universitätsbiblio
thek gesucht werden In den dreißiger Jahren fing Hay
dinger auch an alte Gedichte und Theaterstücke zu sammeln

insbesondere die Textbücher aller in Wien aufgeführten
Komödien und zwar von den Schulkomödien des 16 Jahr
hunderts von Wolfgang Schmältzle s Theaterstücke an bis
zu den Hanswnrstiaden der Stränitz y Prelauser und Kurz
bis zu den klassischen Dramaturgen der Neuzeit Auch
deutsche Komödien des 16 Jahrhunderts finden sich in
großer Zahl vor die Fastnachtsspiele aus dieser Zeit aber
sind in den seltensten Exemplaren vertreten Einen bemer
ker swerthen Bestandtheil von HaydingerS Bücherei bildete
die Wohl einzige Sammlung von Wiener Theater Feuer
werks und Thierhetzzetteln aus dem vorigen und diesem
Jahrhundert Nicht minder beachtenswerth find die Erst
lingSausgaben nahezu sämmtlicher deutschen Klassiker
Schiller Goethe Lessing u A sind in allen Ausgaben vor
handen Haydmger hatte auf diesen Theil seiner Bibliothek
viel verwendet und mancher Bibliograph wird hier das
schätzbarste Material finden wohl auch gefunden haben

denn Vater Haydinger wie er allgemein genannt wurde
gestattete die umfassendste Benutzung feiner Schätze Manch
bedeutender Fachgelehrte fand sich in dem unscheinbaren
Häuschen in der Gartengasse ein und Männer wie Frhr
v liencron Emil Weller Karajan Camestna n a be
l ü t u ei ihren Arbeiten Haydingers Sammlung Jeder
Besucher fand in Haydinger einen gefälligen freundlichen
witzvcllen Cicerone se ner Bibliothek der Wiener Lokal
schrifisteller aber auch einen unte richteten Rathgeber denn
Hayvinger kannte nicht nur jedes Buch das er besaß und
den Standort desselben sondern auch seinen hauptsächlichen
Inhalt Seine Sammlungen boten unerschöpfliche Fund
gruben im Austria Kalender im S rapeum in Wagn rs
Archiv stehen Hunderte seiner Kurivsa Pretiosa und Unika
nachgedruckt Hahbinger edirte aber auch selbstständig so
Hans Weidmseivers Lobspruch der Weiber und Heiraths

abrede zu Wien Mit Enleitung von I Feifalik Wien
1861 gr 8 und Prinz Eugenius der edle Rtter in den
Kriegs und Siegesttedern seiner Zeit Wien 1865 8
Beide Werke kamen aber nie in den Buchhandel und waren
als Geschenk für Freunde gedruckt Seinem Testament

zufolge wird feine Bibliothek versteigert cs wird eine der
größten Bücher Auktionen sein die in den letzten Dezenni n
in Deutschland abgehalten wurden

In Goslar trafen wie der N H Ztg, berichtet
wird am 22 d M zur Abnahme der in der Klosterkirche
vollendeten Wandmalereien die Geh Negierusgs Räthe
v Quast ous Berlin und Mittelbach aus Hildesheim unv
am 23 d M der Landrost von Pilgrim eis Am letzteren
Tage wurde im Beisein des Künstlers der diese Gemälde
dem tiefen Dunkel wieder entrissen die ganze Arbeit revidirt
und dem Maler Fischbach für seine wohlgelungene Ausfüh
rung volle Anerkennung gezollt Die genannten Herren be
sichtigten dann noch die RestaurationSaibeiten des Kaiser
hauses Am 24 d M des Morgens wurden von Hrn
v Quast die im Entwürfe wieder hergestellten Wandmalereien
in der Frankenberger Kirche besichtigt und steht zu erwarten
daß auch diese Gemälde in ihrer Originalität wieder herge
stellt werden

In dem Nederlandschen Spektaior zeigt das
Komits welches sich gebildet um den Plan für Errichtung
eine s Denkmals für Spinoza seiner Verwirklichung zuzu
führen seine nunM chr erfolgte definitive Kcnstituirung an
das DeMial starräbsslä solle IM Haag erricht t werten
wo Spinoza die letzten zehn oder zwölf Ja re seines kurzen
Lebens zugebracht von dort von seiner kleii eu Wohnung
an der Pavitjosasgracht aus habe er in seinen unsterblichen
Schriften zu der ganzen Menschheit gesprochen Spinoza
ein S olz seines Heimalhtandes der Niederlande sei zugleich
eine Weltgröße und so seien denn auch aus dem Auslande
bereits dem Komits von vielen ausgezüchneten Männern
der Wissenschaft Zusagen ihrer Mitwirkung zu würdiger
Ausführung deS Denkmalplanes zu ekomme An der Spitze
des Spinoza Komit6s steht als Ehren Präsident Graf von
Limburg Stirum Präsident ist Dr Campbell Sekretär
Dr Betz sämmtlich im Haag Unter den Ehrenmitgliedern
des Komitss btfinden sich wissenschaftliche Notabilitäten ans
Belgien anS Deutschland Berthold Auerbach in Berlin
Professor Bergmann in Marburg Prof Kuno Fischer in
Heidelberg Prof von Prautl in München Prof Schaar
schmidt in Bonn Prof Sigwart in Tübingen Prof Zeller
in Berlin aus Finnland Frankreich England Italien
Oesterreich der Schweiz und den Vereinigen Staaten von
Amerika Man erwartet daß bis zum 299 Geburtstage
des Todes Spinoza s im Februac 1877 alle zur Herstellung
eines großartigen Denkmals erforderlichen Mittel in Bereit
schaft sein werden

Cwilftands Register der Stadt Halle
Meldung vom 28 Januar

Aufgeboten Der Kutscher E V Rauffuß Halle und
A M Baner Tenditz

Gie boren Dem Handarbeiter G Kottwitz ein S alter
Markt 18 Ein nnehel S eine unehel T Ent
bindnngS Jnstitut Dem Maler M Ulrich eine T
Karlsstraße 11 Dem Lagerdisner H Eckhardt ein S
Brunnengasse 9 D M Schmied F M rdan eine T
Bernbmgerstraße 20 Dem Zahlmeister Aspirant L
Schreiber ein S kl Brauhans afse 29 Dem Na
gelschmied H Bernhardt eine T gr Wallstraße 19

Gestorben Des Lokomotivführers A Tintel T Marie
Elisabeth 1 I 2 M 21 T Gehirnleiden gr Brau
hausgasse I Der Schneidermeister Hermann Wilhelm
Nagel 34 I 6 M 11 T Wassersucht Brüderstr 12

Des Fleischermeisters F Albrecht S todtgeb
Martinsgasse 8 Der Pfarrer smerit Alwin Cäsar
Camill Fabian 67 I 28 T Gehirnleiden Rannische
straße 15 Des Handarbeiters W Wolf S Karl
Albert 1 I 5 M 25 T Bräune gr Berlin 18
Des Maurers A Rehfeld S August Paul Max 11 T
Krämpse Leipzigerstraße 82 Des Fabrikarbeiters F
Stolle T Auguste Therese Klara 1 I 13 T, Croup
Zenkergafse 5

Thüringisch Sächsischer Geschichts und Alterthnms
Berein

Monatsversammlung Dienstag den 1 Februar Abend
8 Uhr auf dem Jägerberge

Das Präsidium

k m 8 NblimiMt
3V, 7 H MvIimittsAs

Wirtritt Fösssn VorMixuiiA äsr Xarts äsn Vsr srrrs
irrrtxlrsäsrir rmä äsrsir L i vtrörin sir sovis äsir Lokülsru
sLwmtlrolrvr VeremsÄrrsiMsir Asstatwt



Sehr billig tl y rt MU Sehr villigMM Wegen gänzlicher Aufgabe der vorhandenen Waaren sollen dieselben ZV Prozent unterm Kostenpreis abgegeben werden
13V Swck Nmschlagetücher i Tblr 25 Sgr weißen Kleider Müll um die Hälfte des Preises verschiedene weiße Kleider
stoffe ü Elle 4 Sgr, Unterröcke ü 22 Sgr 6 Pf schw Moir k a Elle 5 Sgr Mlenburger Kattun ü Elle 3 Sgr Herren
Gachenez zu nur jedem annekmbaren Preise und verschiedene andere Artikel zu den billigsten Preisen

rKk Rt vssT S
frisch gekochte Schinken Zunge

Ranchfleisch feinste Brannschw Wurst
in allen Sotten frische rotze Spe flunde u und Fettbn

linge Spickaal Messinaer Apfelstnen

per Pfund Rpf Svkulrsirufrische HarzkSschen
M kleine Steinstraße

Die rühmlichst bekannte Nhe matisMNs Wilhelmsstraße ist die freundl
salbe in Güchsm Ä 2 und 3 Mark sowie 1 Etage zu m 1 April zu vermiethen
Wund Heil Pslaster Stück 50 von Z Stuben 3 Kamm K u Zubeh Bei
Herrn Kratz in Zeitz halte ich allen be Etage per 1 April zu beziehen Wo er
tlrffei dm Leidmden empfohln i fährt man kl Wallstraße 2
5 Bernburgerstraße Wohnungs Bermiethungen

In meinem neu erbauten Hause Acker
straße 8 ist die erste und zweite Etgge zu
vermiethen Außerdem sind noch zwei Woh
nungen jede aus 2 Stuben Kammern und
Küche bestehend zu vermiethen und sofort
oder zu Ostern zu beziehen

und VvrkAZst von

Ein hier durchreisender Herr sucht zu hohen

Preisen alle altertdürniichen Gegenstände als

Bitterftider u Oberröbimger Anettes TUTeutschenthaler und DderrobUnker Dampfpreßsteme beste i rew Möbel wenn auch veftck Spitze
Böhmische Salon Stuck u Mittelkohle Iwickauer Stein
kohle Westph Schmiedekohle Meuselwitzer Knorpel Bitter
felder Förderkohle Nietlebemr Stück u Förderkohle liefern
jedes Quantum stets zu billigsten Preisen

Bestellungen für uns nehmen anch au
Herr Austav Uorlt gr Steinstr 53 u Herr üwil Arobv Geiststr 21

Waffe u s w zu kaufen
Adressen bittet man abzugeben im CMrren

gsschäft der Htrren Steinbrecher K Jasper
am Markt

Stube 3 Kammern u Küche verschlossenes
Entrse zum 1 April er an ruhige Leute zu
vermiethen Königsstraße 2vb

Eine Wohnung zu 65 zu vermiethen
Ps ännerhöhe 11

Eine freundl Wohnung ist an ein Paar
einzelne Leute zu vermiethen Langegasse 22

SU

oMAir Nisäicm Wer

Durch alle Buchhandlungen oder SW i
sendung von 10 Briefmarken a 10 Pf dtrect
von Nichter s Verlaqs Anstalt in LeiMg ist
zu beziehen Katurheilmethode
Preis 1 Mar5 Der in dielem berühmten
iilusSr ca S0S Seiten starken Buche angebe

z benen Heilmethode verdanken Tausende ihre We
i sundheit Die zahlrrichen darin abgedruckten
LankiHrelben beweise daß selbst solchcKranle

Ine Hilfe zesmidsn lie der BerzweiAungii i hc rcttinis Slos verloren schienen es soutek
l dader dies vorzügliKe Werk in keiner Fll s

i milie fehle ES Man verlange und nehme
nur das Älluftrirtc vriawalwerk von
Richter S Verlaus Anstalt in eiv,igw ichc auf Wunsch auch einen Auszug des

selben gratis und sranco versendet

Mein Lager
mwoll Geraer Kleiderstoffe
in prachtvollsten Farben ausgemalter schw
Cachmir vorzüglich schön empfehle zu sehr

soliden Preisen
Wittwe WÄzsLSZ

große Schloszgasse 9 1 Treppe
Jeden Tag frische Jauer sche Kochwürst

chen O gr Steinstr 65
Saure Gurlen Pfeffer Gurken empfiehlt

im Ganzen und Einzelnen zu den billigsten
Preisen

große Klausstratze 10
Große geräucherte Aale und Riesenfl

der trafen frisch ein bei
alter Markt 16

Rollbertuae Rollmops trafen wieder ein ten unmittelbar vor dem Rannischen Thore
und sind in Fässern zu 4 M abzulassen bei Liebeuauerstraße 16 mit reizender Aussicht

über die ganze Stadt Halle a/S und Um

G
Werße Speiselartosscl verkauft die Oeko zur sofortigen Herstellung schöner

nomie kl Brauhausgasse 11
N A j Näheres auf gefällige Anfragen bei dem

l Unterzeichneten sowie bei dem in unmittel
tiiglich frische Sendungen barer Nähe des Hausgrundstückes Liebenauev

Eine gr Werkstatt für Drechsler Tischler
Mechaniker e zu verm Eine Hobelbank zu
verk O Weber Glasermstr ,Wuchererstr 23

Kl Stube zu 24 gr Brauhausg 1
Eine elegant möblirte Stube mit Cabinet

Leere Wein und Seltersflasche kauft Bel Etage Nähe der Bahn kann sofort oder
stets R Gernburgerstr l auch spater an einen crnzelnen Herrn vermre

werden Zu erfragen

Einige Eslück Federbetten zu verkaufen
Martmsgasse 13

Ein eiserner großer Mörser gesucht
g oße WallstraZe 42

April jAuf sichere Hypothek werden zum 1
260V Thaler gesucht

F W Braumann Rathhausgasse 8

Augustastraße 3 1 Tr

mnzen
Iu meinem Hause gr Märlerstratze 1

ist die 3 Etage per 1 April zu vermiethen
C Lnckow

Vermiethung
Stube u Kammer mit od ohne

Möbel pr 1 April er zu beziehen
Leipzigerstraße 1V3 II Etage
Möbl Stube mit Kost gr Klausstr 26 II

Baustelle
In dem ehemals Fürsteuberg scheu Gar

Eine Wohnusg in der B l Erage mitten
m der Skadt in freundlicher Lage ist zu
540 M zum 1 April anderweit zu vsrmie
then Näheres durch

G Martinius alter Markt 34
Eine größere Familien Wohnung ist zu ver

miethen gr Ulrichsstraße 11

rnii Thalgasse 1
Eine Partie leere Oelgebinde billig

zu verlausen
Halle a/S Ztili k n vr tvl

Mein
mildern jede Heiserkeit und jeden
catarrhalifchen Husten

Diese sind in Beuteln ö 3V Rpf stets
vorräthig in der Conditorei von

z VaviÄ in Halle
Berlin Ar M MÄttGr

pract Ar t c

SonfirmauSeuröcke
verkauft F Fischer Mühlgraben 6

für Coustrnlandinnen in schwarz und weiß

verkauft K L Mühlgraben 6
Kiesernes Brennholz

in Lowries und Klaftern sowie gehacktes im
Einzelnen und Fuhren osferire stets zu billig
sten Preisen frei Haus

gr Ulrich sstr 30 Ecke d kl Ulrichs str

Briquettes verkaufe von heute ab das
Hu ndert mit 8v gips I Kluge

Briquettes böhm Saloukohlen Stein
kohlen Presztorf empfiehlt ab Lager u frei
Haus Ferd S ack alter Markt 24

Gute Federbetten u eine Kommode bil
lig zu verkaufen gr Ulrichsstr 47 drei Trep
pen rechts alter Dessauer

Fünf Bettstellen eine mit Feder Ma
tratze m,d 406 Stück halbe Champagner
Flaschen verkauft
tletue Ulnchsstraße 26 im Hof Part rechts

straße 9 wohnhaften Herrn L Zschiipe
Zi

Halle a/S Kleinschmieden 10 2 Tr

Dienstag den 1 Februar e Vormit
tags 11 Uhr versteigere ich am Gasthose
zum grünen Hof in der Eoncurssache

Weißenborn 6 Co ein Zugpferd
HV Auetions Eommissar

Ein bedeckter Niederlagsraum von circa
45V Quadratmeter durch SchienengeleiS mit
sämmtlichen hirsigen Bahnen verbunden pas
send für Geschäfte welche große Massen
Güier per Bahn empfangen und versenden
auf Wunsch auch das dabei liegende offene
Terrain ist zu vermiethen Näheres bei
Himsenstcm K Vogler Halle a/S

Lade Vermiethu g
Große Ulrichsstr Nr 1 ist zum 1 April

der 2te Laden zu verm ethen A Hampke

Ein möbl Stübchen mit Belt ist au ein
od zwei Mädchen zu verm gr Ulrichsstr 21

Möbl St zu vermiethen Kutschgasse 1 I
Eine freundl möbl Stube sogl oder vom

1 Februar er ab zu vermiethen Preis per
Monat nur 4 Taubengasse 9 2 Tr

Kt mövl Zimmer verm gwschergasse 10

Möbl Zimmer u Cab sof zu vermiethen
Leipzigerstratze 66 Cigarr en Ge s chäft

Möbl St u K verm Steinweg 36 II
Möblirte Wohnung billig zu verm

6 S Tr l
Frdl möbl Stube gr Berlin 14 pt
Frdl möbl Zimmer sof Taubeugaffe9 II
Möbl Wohnung mit Kost z 1 Februar

zu vermieth en gr Klausstraße 38
Eine gnt möblirte Wohnung ist sofort

zu vermiethen Neue Promenade 8 1 Tr

Eine Wohnung v 2 St 2 K Küche ist
sofort oder zum 1 April für 33V Mark zu
vermiethen gr Brauhausgasse 2

Vermiethung
Cine herrschaftliche Wohnung 4 Stuben

4 Kammern nebst Zubehör und Gartenpro
menade ist für 25V H zu vermiethen und

Ein ganz neuer Blumentisch nebst Blatt sofort zu beziehen große Wallstraße 1

pflanze preiswert zu verkaufen E ne kleine Wohnung bis 9V Mark von
Mtteistrai e 2V I Z ruhigen Leuten gewcht Wilhelmsstraße 19 I

Sonntag 9 Uhr fr Pfannkuchen gefüllt Stube K K Mck str 5 v d Geist t hor
und ungefüllt Stück 5 Rpf dann jeden Tag j Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
in meiner Bäckerei kl Schlamm 9 Kochstube Kammer Torsgelaß für 58 an

ruhige Miether 1 April beziehbar zu verm
gr Klausstraße 10

Ein möbl Zimmer zu vermiethen
bei C Rotheuburg Königsplatz 6

Möbl Stube Bahnhofsstraße 8 I
2 anst Schlafstellen Schmeerstr 11 II
Anst Schlafstellen Breitestraße 17 Hof II

Anst Herren f fr Sch läfst M ark t 18 III
Anst Schlafstelle offen gr Wallstr 34
Anst Schlafstellen offen kl Schlamm 4

Anst Schlafstellen mit Kost Grünstraße 3
2 anst Schläfst m K Hanfsack 1
Anst Schlafstelle m K Schulberg 8 I
Anst Schlafstelle Geiststraße 24 vorn I

Sopha gut gearbeitet empfiehlt billigst
Fink Tapezierer Geiststraße 58

2 spanische Hühner u Hahn aus der In meinem Hause Geiststraße 25 beabsich
Ausstellung von Hohenmölsen sind zu verkau tige ich 2 Etagen 9 Fenster Front zu ver
fen bei Karl Galzmanga Martiusg 8/9 miethen Auf Wunsch mit Gar enbenutzung

in allen Größen stets vorräthig Aug Herm Krammisch
F Burkel kl Schlamm i

Anst Schlafstelle n gr U lrichs st 11 Kro st
Anst Schlafstellen m K Herrenst 2 H I l
Anst Schlafstelle zu vermiethen

Berlinerstraße 6 II am Roßplatz

W Anst Schlafstelle m K Steinweg 9,1

Anst Mann f Schlafstelle gr Sandb 3p
Anst Schlafstelle Kön igsplatz 6 III l
Anst Schlafstelle Landwehrstr 12 I r

Eine Wohnung St K K zum 1 April 2 anst Schl afste lle m K Köni g sstr 17,H I
Die am 31 Januar er in Passendors zu beziehen Näheres Oberglaucha 3id II z 2 heizb Schläfst m K Hospitalplatz 6

anstehende Auctiou wird aufgehoben
gerichtl Auctions Comm

Virus Xostöir
und sranco versende ich an

Kranke u Leidende
den Oratis A iszug m groß Broschüre

Dr LeIZoi s einzig wahre
KM Mwrheilkrasi

ZSZ Derselbe bietet Tausendfach
bewährte Hülse und Heilung bei
allen Krankheiten selbst in deu schwierig
sten Fällen auch bei Geschlechtsleben
Liastsv kivrmANN in Braunschweig

Anst heizb Schlafstelle Töpferplan e
Anst Schlafstelle Spiegelgasse 9 H I
Heizb Schlafstelle m K Zapfenstr 19 I
2 anständige junge Leute finden Schlafstelle

m K Landwehrstraße iia

Eine Wohnung 150 1 April beziehbar
gr Klausstraße 7

l Ein Logis für 38 H zu vermiethen per
fofort oder 1 April zu beziehen

gr Klausstraße 25 im Laden f

LMk ch m Wch ms,t AmmSo und e smd April i bvchm Zub HSr in d r Mh d s Snig
Platzes Offerten mit Preisangabe

Zu vermiethen Otto Heinicke Bahnhofsstr 4
Mn Logis 3 Stnben 3 Kammern Eine kleine Wohnung von Stube u Küche

u s w zum 1 April oder 1 Juli zu wird in der Nähe der Steinstraße von 2 rn
bezieheu veipzigerstr 106 2 Etage riaen Leuten zum 1 April zu miethen gesucht

1 Wohnung für ein Paar einzelne Leute Offerten abzugeben große Steinstraße 9 bei
1 April zu vermiethen Hanfsack 1



Fortsetzung des großen

Inventur Ausverkaufs

S kiW kmNM Die beide so sehr nachgefragten Qualitäten schwarzer Seidenstoffe
TLM TAr G L AvZs is ii Äv I 1 Elle breit Thlr 1ULM die Elle GZ OS VWMzS t R t U siT 1 Elle breit 25 Sgr

die Ekle sind Wieder angekommen

W MZA MsM Striastratze 70 KM SW LLZ Ecke der Nrmchänser MM Ms MsN
AH ÄV A MM als vAl u vsstxdA LokmisSskokIoo A 8

Iiolilsii snAl u vestpdäl 3otlrllsI c og Iis
vio AUiZr Ltüok Würksl unä Vs sclikoklsn asooaks uvci Hol kokisn oLsrirt in

AÄv2öii I ovriss sovis im Lincolnsn
MSS IISK Zlinior

am Vaknliok velit sekerstrssse 7 unä grosse Ulrielisstrasse 11

MOjl MZZjUGZAG MZ STZISSliOIZAVRZA
KtÄvl5 F,nii 1 in AAUüsi I o i iös sovvis im jZiusisInsn olksrirti billigst

HsAMZTV M ZKkA Mllior
Ilviui vi Vertreter äes wiener Lolilen Illäustrie Vereins

M tS SSV8 M GIRMZLOl
in AM20N Xiaitsrn Lc v iu aueil Asdaokt oKorirt in AaniZöii nkren unä im üinselnM

MZS MM Zllllive
in Lakukok Velit sekvrstritsse 7 null Arosse IIIrleZiMrAsse 11

ZKestsIIniiK 2ur QÜöksruiiA in s Haus vsräsu xromptsst dösoi At

Znr Consirmation
empfehle in großer Auswahl zu besonders billigen Preisen

M886ll K5pp8 iyUö
nei886 LIviävr Ru l8
vvi88G Damll8t droMv sNeuheit

KH8tieIttv uuä Ivineuv I asedeiztRelier
H1886 Koejiv mit breitem gesticktem Einsatz

und Falbel von Thlr 25 Sgr an
0y1 80tt68

S rl W G Ivr gr
CIsM N H sÄ

Sonntag den 3 Jannar

Anfang 3 /z Uhr Entröe 30 Rpf SSWll Stadtmusikdirector

M Kaiser Wilhelms SaUe M
Sonntag den 30 Januar 1876 Nachmittag u Abend

r GSvsAnfang des Nachmittags Concerts 3Vs Uhr
Ansmtg des Abend Concerts 7 Uhr

GntrSe K Concert 30 R Pfg TN
Mz K äer esellseliM Kant1iu8 D V

LaUv Stadtmusikdirector

VOZZGitÄ WMA G für neugeboreneMinder halte in reichster Auswahl und zu billigsten Preisen
stets auf Lager M sM k Z ZKA sMÄi 5nZ U KML
TSG Ä 2 und MW T ZI ZA
Wii SS S G ISWSSM gr Ulrichsstr 23

Uoimi soit ui
xensö

Xui utl i llkvlt
15 Rathhansgasse 15 Msnäo

Sonnabend nnd Sonntag in festlich deeorirte Loealitäten
61 A 1 0886 Xarren dtznäß in V6H6äiK MM

Auftreten der in Halle nie dagewesenen
SSÄ I iKZi t L VI

Herren Ftanislaus VIatIi8lt ii8 Moolaus Mvvisislaus
Die größte Specialität

gezeigt im Circus Renz drei Aionate während der Wiener Welt Ausstellung
Um recht gntes Wetter bittet hochachtungsvoll

Müller s WGVV UMG N
Donnerstag bm 3 Februar

in sämmtlichen

kestliok Äsevrirtsii 8älen uuli Läumev
Ununterbrochen Concert und Ballmusik von zwei Musikchören

Der Zutritt zu dm Loc i ikäteu ist nur im Masken CostiilN oder Ballanzng g sta tet und
bleibees Jedermann unberommen sich zu dimaSkir oder vichs

Punkt 7 Uhr Eröffnung sämmtlicher Festräume
WW Um Itt Uhr MU

Weginn der großen Fcsl Pownaise
Nach derselben

Grotze NeSerraschungs Auffiihruug
bei welcher die schönsten zwei Damenmasken im günstigsten Halle
eine Prämie mit einem Antheil von 2900 Mark crhaltm

Den Anordnungen der Festordner ist unbedingt Folge zu leisten und ist das
Tragen wirklicher Waffen nicht gestattet

WU Jeder Harleqnin hat sich aus Wunsch der Festordner an der Kasse
sofort zu demasktren

Billets fär Herren Stück t M 5V Pf für Damen a Stück 1 M sind zu haben
in der Cigarre chantlung des Herrn C F G Kitzing Schmeerstraße 3 A W Schulze
gr Ulrichsstr 3l beim Kaufmann Herrn G Rühlemaun Königsplatz 7 und Abends
an der Kasse

RL Masken Dominos tt find am Fest Abend in der Garderobe in reicher

Auswahl zu haben IZrn v
B Ix rjU rtvSonntag den 30 Januar

LTL5ZAS Ktt ÄK8 T I vvrt
vom Mnsikdireetor I r qanze Capelle

Ansaug 4 Uhr Entrse Person 3 Sgr
MSMVS

Sonntag den 30 Januar

vom Mnsikdirector MSlaievI ganze Capelle
Ansang 8 Uhr Entrse ä Person 3 Sgr

Nach dem Coneert

Hente Sonntag den 30 und Moutag den 31 Januar
Uinii8 i ZmMvii8tl8ek mu8 kaIZ8eIi6 8oirv6

des Physiognomen und Gesangskomikers Hrn IMM mit Gesellschaft
WU Anfang 7 Uhr WK

Für werthe Stammgäste bleibt ein gut geheiztes Zimmer reservirt

Bier sein Grofze Speisekarte HV ivi
Prehler s Berg
Heute Sonntag frifche Pfannkuchen

Heute Sonntag früh 9 Uhr Speckkuchen
Bier sehr fein Hallesches Actienbter

gr Steinstraße 33 vl
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu zwei Beilagen
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